
1. Beiblatt Beibl!tt~ur Parlamentskorrespondenz. 9.JlUli 1949. 

In der h$utigen Sitzung des ~Tationalrates wurden, 16 Anfragen und 8 

Anträge eingebraoht. 

Anfrage 

d'r Abg. W i m b erg er, Z e 0 h t 1 , S t ein er, K y s e 1 a und 

GenosseD 

an· den Bundesminister für Land- und Forstwirtsohaf't, 

betreffend Regelung des rischens duroh tn~ehörige der Besatzungsarmeen in 

den österreiohi.8chen Fischgewässern. 

-.-.-.-.-
Es 'ist Tatsache, dass unsere flie·asenden Gewässer., teilweise 

aber auch unsere Teiche, gegen den Willen der Besitzer oder Pächter hä.ufle 

von Angehörigen der alliierten Besatzungsarmeen berisoht werden~ Dabei 

wird mitunter '~:{t mi t Sprengmi tt~Zl gearbeitet~ Ausse:rdem halten sieh 

diese Fishher an die gesetzlich vorgeschriebenen Schonzeiten und Jang-

grössen. Es geachieht, dass in unseren Salmonidengewässern Klein- und 

Deinlltfische in gro.s~.~rZ~l'abgei'an~e~utldnl?1chh~:i"~,lltlosfortgeworfen 
. 

werden. 

.' Die österr,~.1cb.ische Fluss ... und -teichwirtschaft-spielte einmal 

in der' Ernährung und im ]'remdenverkehr eine grosae Rolle. Soll dieser 

Zustand wied-er hergestellt.werden, müssen unsere Ee-ehe, ilüsse und Teiche 

mit Nachwuchs beset~t und geschont werden. 

Die ge~ertigten Abgeprdneten gestatten sich daher. an den Herrn. 
- .' ~ 

Bundl;lsminister f~;rLand- und Forstwirtschaft die nachstehende 

zu ri ob. to-nl . - -~ 

Ist· der Herr Bundesminister bereit mitzuteilen, welche Schritte' 

er"zUUJ1temehinen gedenkt. Um uns9're Fischwässer vor einer tota.1en Ausp1ßn.

derung zu sohützen? 

-.-.-.-..... 
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